
AStA Sitzung vom 18.02.2014
nächstes Protokoll: Daniel
nächste Moderation: André

1. Gäste
• Fachschaft Bau- und Umweltingenieurwesen
• Druckkosten für den Reader der BuFaTa, die in Darmstadt 

stattgefunden hatte, der an alle teilnehmenden Fachschaften gesendet
werden sollen

• genehmigen, Angebote einholen & VZ entscheidet
• Hinweis, dass sie gendern sollen
• genehmigt

• Abmeldung von Klausuren
• FB 1 – WI-ET
• alter Stand: nach Genesung 6 Tagen
• keine Kenntnis von geänderter Frist
• meldete sich am Prüfungstag bei Studiensektretariat, die über neue 

Ordnung informierten
• was kann der AStA tun?
• Neue PO sollte per Mail an Studierende gehen
• Trivialjuristische Einschätzung: neue PO muss ausgehangen und 

bekannt gegeben werden
• Studierende sind in der Holpflicht
• die Universität hat da dennoch Ausbaupotential was die 

Kommunikation angeht
• nehmen in die Gespräche mit der Uni den Hinweis mit, dass noch 

nicht alle Studis voll im Bilde über aktuelle Rechtslage sind

• FB2
• ausstehende Prüfungsereignisse bei denen keine Note eingetragen 

wurde, werden auf 5,0 gesetzt
• Prozess dahinter unklar
• Nina und Franziska prüfen das mal 
• geben Rückmeldung

• Petiton FB Psychologie
• Probleme mit dem Schließdienst
• würden Büros und Computerpools gerne länger nutzen
• André fragt mal die Fachschaft
• Einwand Tim: es ist diskutabel ob eine Kultur, die erwartet, dass man 

rund um die Uhr arbeitet, gefördert werden sollte

2. Finanzanträge
• FS 1
• Teilnahme- und Fahrtkosten für BuFaK in Köln für 9 Personen
• genehmigt



• Treffen internationale Vereine
• Verpflegung 
• genehmigt

• Maker Space
• bietet einen Workshop zum Schneidplotten an
• Teilnahme für zwei Personen
• genehmigt

• Klein-Bus nach Pforzheim wegen Nazi-Demo am Wochenende
• genehmigt

• Anfrage von Ein Kind, ein Platz für Unterstützung einer 
Podiumsdiskussion

• Finanzantrag wurde schon genehmigt – antworten und  nach Details 
fragen

3. Berichte
• André

◦ FSK letzten Mittwoch
◦ allen, bis auf FS 3 sind zufrieden
◦ Anmeldung von Großveranstaltungen gestaltet sich schwierig
◦ Fachschaft soll sich an Prömel und Efinger wenden
◦ Debatte um Deutschlandstipendium

• Jan Martin
◦ 603 bekommt viele Sachen, die wir uns wünschen
◦ Papierladen zieht im März um 

• Nina
◦ VZ hat neue book'n'drive Verträge unterschrieben
◦ Mitarbeiter_innen werden geschult und bald geht es los
◦ für interne Fahrten ändert sich aber nichts am Vorgang

• Jan
◦ letzte Woche gemeinsame Sitzung von Lesekreis und autonomen 

Tutorium zu Jessica Benjamin – war gut

• Johanna
◦ Treffen mit ehemaligen Ladyfest-Organisator_innen  neuer Anlauf→

für den Herbst
◦ Klasurtagung des Schlosskeller um Verständnis von Anti-Sexismus 

und Anti-Rassismus

• Tim
◦ Treffen mit Bruder damit Athene-Karte zum Ticket wird



◦ Parkraum-Treffen: kein Ergebnis. Wir sollen per Umfrage ermitteln 
wie hoch Bedarf und Zahlungsbereitschaft sind.

◦ Treffen mit HEAG und call-a-bike  TOP→
 

4. PM Wohnraumbündnis
• letztes Treffen  AStA drängt auf Aktivität→
• wollen PM als Stellungnahme zur Kasernenentwicklung veröffentlichen
• Formulierungen sehr weich – aber besser als keine Äußerung
• Daniel formuliert harte Forderungen, die wir der PM voran stellen und 

so auf der Homepage veröffentlichen

5. Anfrage deinbus
• Fernbusanbieter will mit uns kooperieren
• wir wollen uns für Werbung haben
• ihre Verbindungen sind auch nicht so der Hit
• wir lehnen das ab

6. AStA Raumplanung
• Herr Essler war auf Einladung Davids im AStA um Machbarkeit der 

Umbaumaßnahmen auszuloten
• die Uni wäre bereit dies zu zahlen, Hauptkostenfaktor sind vor allem 

die Stromkabel
• sie verlangt aber ein schlüssiges Konzept
• David stellt es vor – alle sind zufrieden
• im April ist wegen des Umzuges “Urlaubsperre”

7. call-a-bike Stand
• Stadt wollte uns keine Stationen für Leihfahrradsystem geben, damit 

sie eigenes System installieren kann
• HEAG will aber nichts eigenes starten
• würde Werbung an Stationen installieren, Vertrag liefe über den AStA
• dann hätten wir auch Stationen in der ganzen Stadt
• HEAG und DB klären Rechtslage – wir lassen unsere Anwälte das 

gegenchecken

8. Anfrage GEW
• die GEW hat einen neuen hochschulpolitischen Referenten
• dieser würde sich dem AStA gerne vorstellen um Kooperationen 

auszuloten
• es gibt unüberwindbare politische Differenzen zwischen AStA und dem

neuen Referenten
• die hochschulpolitische zuständigen formulieren eine E-Mail

9. Ingo
• Rückmeldung auf Ausschreibung des Gewerbereferates
• es gab ein erstes Treffen mit ihm – macht einen guten Eindruck und 

kommt zur nächsten AStA-Sitzung


